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Ein Blick hinter die Kulissen 

 

So ein Projekt funktioniert nicht von alleine…  

… wir haben keine Hierarchie. 

… größere Entscheidungen werden „basisdemokratisch“ gemeinsam getroffen. 

… jede/jeder soll gehört werden und sich einbringen dürfen. 

So üben wir uns täglich in Empathie, guter Kommunikation und Toleranz … 

… das ist nicht immer leicht und gelingt mal besser, mal schlechter. 

… und versuchen Motivation und Freude am Tun aufrecht zu erhalten  

…schließlich sind wir aus freiem Antrieb hier und geben gerne unsere Zeit und Energie… 

 

ES GIBT VIEL ZU TUN 

Cafébetrieb: Kochen, Backen, Helfen, Helferinnen und Helfer organisieren, Dienstpläne 

schreiben, Einarbeitung neuer Helfenden, Einkäufe, Produktauswahl / Angebote 

(Speisekarte), Anschaffung von Geräten und Geschirr, Einweisung in Gerätebedienung und 

vieles mehr… 

Hygiene: Schulungen, Corona-Hygienekonzept, Reinigungsplan, Großputz, Wäsche … 

Veranstaltungen: Planung und Durchführung, Kontakt mit den Künstlerinnen und Künstlern, 

Gema … 

Werbung: Ständige Präsenz auf Socialmedia (Facebook, Instagram, Webseite), Flyer und 

Plakate, Design, Zeitungsartikel … 

Finanzen: im Auge behalten, Kasse führen, Steuer, Miete, Anträge für finanzielle 

Unterstützung, Spendenaktionen … 

Kurse: Koordination und Planung, Förderanträge, Werbung von Teilnehmerinnen … 

Paletti-Garten Koordination, Unterverpachtung, Gemeinschaftsaktionen, Hilfestellung … 

 

LEARNING BY DOING 

Aber in über 3 Jahren hat sich vieles verändert. Wir haben gelernt strukturierter und gezielter 

vorzugehen… 

… durch wöchentliche Team-Meetings mit TOPs und Protokollführung u.a. zu Planung der 

kommenden Woche und von Veranstaltungen. 

… durch die Verteilung von Zuständigkeiten und festen Ansprechpartnern für die 

verschiedensten Bereiche. Diese „Hut-Trägerinnen“ sind z.B. verantwortlich für eine 

bestimmte Veranstaltung, was die Organisation und Delegation von weiteren Aufgaben 

angelangt. 



FORTBILDUNG 

Regelmäßig veranstalten wir interne bzw. offene Workshops zur Teamentwicklung/Strukturen, zu 

unseren Visionen, zur Kommunikation und zur interkulturellen Kompetenz.  

Hier ist es sehr hilfreich, wenn wir, je nach Thema, auch Expertinnen und Experten von außerhalb 

einladen können – sofern unser Budget dies zulässt.  

 

PALETTI-GARTEN - EIN GANZ BESONDERER ABLEGER 

Diese Initiative begann im Juni 2019. Durch die gemeinsame Bewirtschaftung eines Gartens durch 

Menschen aus verschiedenen Kulturen sollen die Ziele des Vereins Begegnung der Kulturen e.V. 

verwirklicht werden: Kultureller Austausch, Integration und soziale Vernetzung.  

Weitere positive Effekte der Gartenarbeit sind: Überwindung von Einsamkeit, erfüllende körperliche 

Betätigung, Anbau von gesundem Bio-Obst /-Gemüse, Nachhaltigkeit, Verständnis für 

Naturzusammenhänge und Förderung der Biodiversität.  

Nachzulesen im Positionspapier: Integration durch Urban Gardening 

Nach über zwei Jahren intensiver Suche nach geeigneten Grundstücken konnten in Kooperation mit 

BIWAQ zwei geeignete Gärten gefunden werden. Die beiden privaten Verpächterinnen unterstützen 

das Projekt großzügig, indem sie keine Pacht verlangen. Die Gärten liegen in verschiedenen 

Stadtteilen und haben insgesamt 20 Beete, die an Menschen verschiedener Herkunft (maximal 2 

Beete pro Nationalität) unterverpachtet werden. Derzeit werden 13 Beete von Menschen aus 9 

verschiedenen Herkunftsländern (Sri Lanka, Indien, Bulgarien, Deutschland, Syrien, Libanon, Italien, 

Türkei, Peru) individuell bepflanzt. Langfristig soll eine Selbstorganisation der Unterpächter erreicht 

werden.  

Seit Juni 2021 gibt es - dank der Unterstützung von BIWAQ - ein Hochbeet vor dem Café Paletti für 

den Anbau von frischen Kräutern.  

 

Wir danken allen Unterstützerinnen und Unterstützern sowie Spenderinnen und Spendern, die uns 

dringend nötige größere Anschaffungen ermöglicht haben, wie die Küche, die Grundausstattung, 

den Kaffeeautomaten, die Theke, den Sonnenschutz, die Lüftungsanlage und aktuell eine neue 

Gastro-Spülmaschine.  Auch Bühnenbeleuchtung und Beamer konnten angeschafft werden. Nicht zu 

vergessen, der anonyme Spender der Werkzeuge für Paletti-Garten…. 

Unsere nächsten größeren Projekte sind: 

Im Café die Umgestaltung des Toilettenvorraums, um das umfangreiche Material der 

Kursleiterinnen sicher und gut verwahren können. Die Wickelmöglichkeit soll erhalten bleiben. 

Paletti Garten im Unipark:  Hochbeet für Rollstuhl-Gärtnerinnen und -Gärtner. 

 

Weitere Informationen und Bilder  

 Paletti-Ordner im Café (Ansichtsexemplar) 

 www.paletti-kulturcafe.de 

 www.facebook.com/Paletti-Kultur-Café-Begegnung (barrierefrei) 

http://www.paletti-kulturcafe.de/
http://www.facebook.com/Paletti-Kultur-Café-Begegnung

